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Statistik über Versicherungsgesellschaften im Euro-Währungsgebiet 

• Die gesamten von Versicherungsgesellschaften im Euroraum gehaltenen Aktiva erhöhten sich 
im vierten Quartal 2017 auf 7 883 Mrd €, verglichen mit 7 848 Mrd € im vorangegangenen 
Vierteljahr.  

• Die gesamten versicherungstechnischen Rückstellungen der Versicherungsgesellschaften im 
Eurogebiet stiegen im selben Zeitraum von 5 930 Mrd € auf 5 972 Mrd €.  

 

Die gesamten von Versicherungsgesellschaften im Euroraum gehaltenen Aktiva erhöhten sich 
im vierten Quartal 2017 auf 7 883 Mrd €, verglichen mit 7 848 Mrd € im vorangegangenen 
Vierteljahr. Die gesamten versicherungstechnischen Rückstellungen der 
Versicherungsgesellschaften beliefen sich im letzten Jahresviertel 2017 auf 5 972 Mrd € 
gegenüber 5 930 Mrd € im vorangegangenen Quartal; 91,2 % waren dabei den 
versicherungstechnischen Rückstellungen im Bereich Leben zuzuschreiben. Vom 
Gesamtbetrag der Lebensversicherungsrückstellungen entfielen 1 163 Mrd € bzw. 19,5 % auf 
fondsgebundene Produkte. 
 
Was die Aktiva betrifft, so wies der von Versicherungsgesellschaften im Euroraum gehaltene 
Gesamtbestand an Schuldverschreibungen im vierten Quartal 2017 einen Anstieg auf 
3 323 Mrd € auf, verglichen mit 3 311 Mrd € im vorangegangenen Vierteljahr. Die Nettokäufe 
von Schuldverschreibungen beliefen sich im selben Zeitraum auf insgesamt 7 Mrd €; hinzu 
kamen Preisänderungen und sonstige Veränderungen im Umfang von 5 Mrd €. Der 
Gesamtbestand an Schuldverschreibungen entsprach im vierten Quartal einem Anteil von 
42,2 % an den gesamten Aktiva dieses Sektors. Die Jahreswachstumsrate der gehaltenen 
Schuldverschreibungen lag unterdessen bei -0,2 %.  
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Bei Aufschlüsselung nach Emittentengruppen ergibt sich für das letzte Vierteljahr 2017 ein 
Bestand an von öffentlichen Haushalten im Euroraum begebenen Schuldverschreibungen in 
Höhe von 1 561 Mrd €, was einem Anteil von 47,0 % des Gesamtbestands an 
Schuldverschreibungen entspricht. Die Jahreswachstumsrate der von öffentlichen Haushalten 
emittierten Schuldverschreibungen belief sich im Schlussquartal 2017 auf 1,2 %. Der Großteil 
der gehaltenen Staatsanleihen des Eurogebiets wurde im Sitzland der 
Versicherungsgesellschaften begeben. Das betreffende Volumen belief sich auf insgesamt 
1 051 Mrd €, verglichen mit den Anlagen in Schuldverschreibungen anderer Euro-Länder in 
Höhe von 511 Mrd €. Auf von MFIs im Eurogebiet emittierte Schuldverschreibungen entfielen 
454 Mrd € bzw. 13,7 % des Gesamtbestands an Schuldverschreibungen. 
 
Den zweitgrößten Anteil an den Gesamtaktiva machten Investmentfondsanteile einschließlich 
Geldmarktfondsanteilen (26,2 %) aus. Der Wert dieser gehaltenen Anteile stieg im vierten 
Quartal 2017 auf 2 062 Mrd € nach 2 009 Mrd € im Vorquartal, was auf Transaktionen im 
Volumen von 42 Mrd € sowie Preisänderungen und sonstige Veränderungen im Umfang von 
12 Mrd € zurückzuführen war. Ihre Jahreswachstumsrate belief sich im genannten Zeitraum auf 
8,9 %. 

Medienanfragen sind an Herrn Stefan Ruhkamp unter +49 69 1344 5057 zu richten. 

 

Anmerkung: 
• Weitere Tabellen und vierteljährliche Statistiken sowie der Veröffentlichungskalender der EZB können auf der Website 

der EZB unter „Statistics“, „Insurance corporation statistics“ abgerufen werden. 

 

 

 

 

 

 
Europäische Zentralbank 
Generaldirektion Kommunikation 
Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland 
Tel.: +49 69 1344 7455, E-Mail: media@ecb.europa.eu  
Internet: www.ecb.europa.eu 
 

Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet.

http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A30.T.1.U2.S13._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A30.T.1.W2.S13._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A30.T.1.W2.S13._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A30.T.1.U5.S13._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A30.T.1.U2.S12K._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A60.T.1.W0.S1._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A60.T.1.W0.S1._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/quickview.do?SERIES_KEY=379.ICB.Q.U2.X.S128.A60.T.4.W0.S1._T.EUR
http://sdw.ecb.europa.eu/browse.do?node=9693350
mailto:media@ecb.europa.eu
http://www.ecb.europa.eu/


Tabelle 1 Aktiva und Passiva von Versicherungsgesellschaften im Euroraum

(in Mrd €; Bestände am Ende des Berichtszeitraums; Transaktionen im Berichtszeitraum)1)

2017 Q1 2017 Q2 2017 Q3 2017 Q4

Summe der Aktiva/Passiva 7 792 7 804 7 848 7 883

Aktiva

Bargeld und Einlagen 500 489 483 459

Kredite 612 607 613 584

Schuldverschreibungen 3 322 3 313 3 311 3 323

     Darunter: Von öffentlichen Haushalten im Euroraum begeben 1 541 1 548 1 545 1 561

     Darunter: Von MFIs im Euroraum begeben  473  463  454  454

    Von Gebietsansässigen begeben 2 684 2 679 2 668 2 676

     Von Gebietsfremden begeben  638  634  643  647

Aktien, sonstige Dividendenwerte und Beteiligungen  760  766  779  804

     Darunter : börsennotierte Aktien  214  212  216  216

           Von Gebietsansässigen begeben  156  156  160  159

           Von Gebietsfremden begeben  58  56  56  57

Investmentfondsanteile (ohne Geldmarktfonds) 1 796 1 839 1 878 1 938

      Von Gebietsansässigen begeben 1 647 1 686 1 719 1 774

      Von Gebietsfremden begeben  149  153  159  165

Geldmarktfondsanteile  117  130  131  124

     Von Gebietsansässigen begeben  109  122  123  116

     Von Gebietsfremden begeben  8  8  8  8

Versicherungstechnische Rückstellungen und damit verbundene Ansprüche2)  237  237  242  237

Finanzderivate  41  39  37  37

Nichtfinanzielle Vermögenswerte  128  126  126  130

Sonstige Vermögenswerte  280  259  249  246

Passiva 

Kredite  205  209  212  201

Begebene Schuldverschreibungen  126  123  125  125

Aktien, sonstige Dividendenwerte und Beteiligungen 1 093 1 119 1 137 1 140

Versicherungstechnische Rückstellungen 5 905 5 905 5 930 5 972

     Rückstellungen von Lebensversicherungen 5 346 5 358 5 387 5 449

           Fondsgebundene Rückstellungen 1 100 1 113 1 129 1 163

           Nicht fondsgebundene Rückstellungen 4 246 4 244 4 258 4 286

      Rückstellungen von Nicht-Lebensversicherungen  558  547  544  523

Finanzderivate  30  30  30  29

Sonstige Verbindlichkeiten  434  419  415  416

Ausgewählte transaktionsbedingte Veränderungen - Aktiva

Schuldverschreibungen - 4 - 13  2  7

Börsennotierte Aktien  2 - 4  2  0

Investmentfondsanteile (ohne Geldmarktfonds)  32  40  30  50

Geldmarktfondsanteile  10  12  1 - 8

Quelle: EZB.

1) Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

2) Umfasst gegebenenfalls versicherungstechnische Rückstellungen bei Nicht-Lebensversicherungen, Ansprüche von Versicherungsgesellschaften an die Träger von 

Pensionseinrichtungen sowie Rückstellungen für Forderungen im Rahmen von Standardgarantien.



Abbildung 1: Versicherungstechnische Rückstellungen, 
Aufschlüsselung nach Rückstellungsart
(in % der gesamten Rückstellungen; Ende Dezember 2017) 1) 2) 

Abbildung 2: Bestände der Versicherungsgesellschaften, 
Aufschlüsselung nach Vermögenswerten
(in % der gesamten Rückstellungen; Ende Dezember 2017) 1) 3) 
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Quelle: EZB.
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Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
2)

 

Fondsgebundene Versicherungen garantieren dem Versicherungsnehmer keine Rendite. Die Rendite hängt vielmehr von der Wertentwicklung des zugrunde 

 

liegenden Portfolios ab. Bei nicht fondsgebundenen Lebensversicherungen hat die Wertentwicklung eines bestimmten Pools von Vermögenswerten keinen Einfluss 
auf die künftigen Ansprüche des Versicherungsnehmers.
3)

 

Übrige Vermögenswerte sind Bargeld und Einlagen, versicherungstechnische Rückstellungen und damit verbundene Ansprüche, Finanzderivate, nichtfinanzielle 
Vermögenswerte und sonstige Vermögenswerte.

  




